
INNOVATIONSPREIS
RHE INLAND-PFALZ

Arbeitsgemeinschaft der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz

ERFAHRUNGSBERICHTE

Heuft Unternehmensgruppe

„Es war eine außerordentliche Teamarbeit, durch die unser neuer 
thermoölbeheizter Stikkenofen, der VULKAN Turbo-Therm®, 
entstanden ist. Der Innovationspreis des Landes Rheinland-Pfalz 
unterstreicht sowohl diese Leistung als auch die Qualität unserer 
Innovation, und davon profitieren wir bei der Markteinführung. 
Wir sind sehr stolz drauf, unsere Kunden mit zuvor undenkbaren 
backtechnischen Vorteilen begeistern zu können, die der VULKAN 
Turbo-Therm® bietet, und dabei gleichzeitig die Betriebskosten 
erheblich zu senken.“

Christoph Fülbier, Heuft Unternehmensgruppe

PharmGenomics GmbH

„Der Innovationspreis hat uns maßgeblich geholfen, den 
Bekanntheitsgrad unseres neuartigen Produktes erheblich zu 
steigern. Dadurch konnten insbesondere in der Anlaufphase 
Kunden überzeugt werden und vor allem dadurch die Anzahl 
der Verkäufe gesteigert werden.“ 

Moritz Eidens, Geschäftsführer PharmGenomics GmbH

Freudenberg Sealing Technologies

„Der Innovationspreis war einerseits eine große Auszeichnung 
für uns, würdigt er doch unsere intensive Arbeit der vergan-
genen Jahre. Zum anderen hat uns der Innovationspreis auch 
viel positive Resonanz von Kunden und Geschäftspartnern 
als auch von Politik und Gesellschaft gebracht. Das motiviert 
natürlich auch unsere Mitarbeiter. Und dank dieser neuge-
wonnen Aufmerksamkeit viel Unterstützung, die oft dringend 
notwendig ist, um Innovationen zum Laufen zu bringen.“

Thorsten Hillesheim, Freudenberg Sealing Technologies

BEWERBUNG

Die Bewerbung erfolgt unter: www.innovationspreis-rlp.de

Neben dem ausgefüllten Bewerbungsformular sollte zusätzlich 
eine ausführliche Beschreibung des Entwicklungsvorhabens (auf 
max. 4 Seiten im Format DIN A4 mit max. 16.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) enthalten sein. Die Beschreibung soll so gegliedert 
sein, dass Arbeitsweise und Funktion der Entwicklung nachvoll-
zogen werden können. Dem Anhang der Bewerbung sollten alle 
Abbildungen, Schaltskizzen, Tabellen, Fotos und sonstige erheb-
liche Informationen sowie ggf. Muster oder die Maße vorhande-
ner Prototypen beigefügt werden. 

Die zusätzlichen Wettbewerbsunterlagen können Sie entweder 
online hochladen oder an folgende Adresse senden:

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Referat 8407
Herrn Dr. Thorsten Gluth
Kaiser-Friedrich-Str. 1
55116 Mainz
Tel.: 06131 16-2962
Mail: Thorsten.Gluth@mwvlw.rlp.de

Die Bewerbung kann nur berücksichtigt werden, wenn alle Un-
terlagen bis zum 15. September 2017 eingegangen sind und das 
Online-Bewerbungsformular vollständig ausgefüllt ist. 

IMPRESSUM

Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz
Referat 8407
Kaiser-Friedrich-Str. 1    
55116 Mainz

Copyright 2017

G
es

ta
lt

un
g:

 m
ed

ia
 m

ac
hi

ne
 G

m
bH

 M
ai

nz

Für mehr Informationen entweder den 
QR-Code scannen oder die Webadresse
www.innovationspreis-rlp.de eingeben.

Arbeitsgemeinschaft der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz



GRUSSWORT

Ein starker Mittelstand und eine erfolgreiche Industrie sind die 
Grundlage unseres Wohlstands. Innovationen – die Umset-
zung aktueller Erkenntnisse aus Wissenschaft und Technik in 
marktgängige Produkte, Verfahren und Dienstleistungen – sind 
ein zentraler Faktor für den langfristigen Unternehmenser-
folg. Sie sind entscheidend dafür, dass wir Wohlstand und 
Arbeitsplätze in Rheinland-Pfalz auch in Zukunft sichern und 
ausbauen können. Denn Innovationen sind die Triebfeder für 
Investitionen, Produktivität und Beschäftigung und tragen 
entscheidend dazu bei, die Zukunftsfähigkeit unserer Sozial-
systeme zu sichern. 

Der Innovationspreis Rheinland-Pfalz wird im Jahr 2018 bereits 
zum 30. Mal verliehen und ist damit einer der ältesten Inno-
vationspreise in Deutschland. Das Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau vergibt den Innovati-
onspreis in Kooperation mit den Arbeitsgemeinschaften der 
Industrie- und Handelskammern und Handwerkskammern des 
Landes an besonders innovative Akteure aus Rheinland-Pfalz. 
Damit sollen ihre Leistungen und ihr Einsatz für Innovationen 
in der Wirtschaft des Landes anerkannt werden. Der Preis ist 
mit insgesamt 40.000 Euro dotiert. Vergeben werden Preise und 
Anerkennungen in den Kategorien „Unternehmen“, „Hand-
werk“, „Industrie“ „Kooperation“, sowie der „Sonderpreis des 
Wirtschaftsministers – Innovative Jungunternehmen“.

AUSZUG AUS DEN TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen, Forschungseinrichtun-
gen, Institutionen, etc., die ihren Firmensitz/Standort/Wohnsitz 
in Rheinland-Pfalz haben und dort innovative Produkte, Verfah-
ren oder Dienstleistungen entwickeln, fertigen, einsetzen und 
vermarkten. Die Teilnehmer müssen für die einzelnen Kategorien 
folgende Kriterien erfüllen:

Unternehmen 
Eigenständige Unternehmen, die nach Definition der Europä-
ischen Union als „Kleinstunternehmen“, „kleines“ oder „mitt-
leres“ Unternehmen (KMU) gelten und Mitgliedsunternehmen 
einer Industrie- und Handelskammer sind. *)

Handwerk 
Eigenständige Handwerksbetriebe, die nach Definition der 
Europäischen Union als „Kleinstunternehmen“, „kleines“ oder 
„mittleres“ Unternehmen (KMU) gelten und Mitgliedsunter-
nehmen einer Handwerkskammer sind. *)

Kooperation 
Der Bewerbungsgegenstand wurde in enger Zusammenarbeit 
mit einem Partner, z.B. einer Forschungseinrichtung, entwi-
ckelt. Hierzu zählen auch Entwicklungspartnerschaften mit 
anderen Unternehmen, sofern die Kooperation über eine 
klassische Kunden-Lieferanten-Beziehung hinausgeht. 

Sonderpreis Industrie 
Unternehmen, die nicht unter das KMU-Kriterium der 
Europäischen Union fallen. Dabei ist nicht entscheidend, ob 
das Unternehmen der „Industrie“ im engeren Sinn zuzuord-
nen ist.

Sonderpreis des Wirtschaftsministers 2018 – 
„Innovative Jungunternehmen“ 
In dieser Kategorie werden Start-Ups gesucht, deren Geschäfts-
erfolg auf neuen Produkten, effizienten Verfahren oder innova-
tiven Dienstleistungen basieren.

Eingereicht werden können Bewerbungen zu innovativen Pro-
dukten, Verfahren und Dienstleistungen, die vom Bewerber ver-
antwortlich in Rheinland-Pfalz entwickelt worden sind. Die Pro-
dukte, Verfahren oder Dienstleistungen dürfen vor nicht mehr 
als vier Jahren auf dem deutschen Markt eingeführt worden sein 
und müssen zum Zeitpunkt der Bewerbung erhältlich sein.
Die vollständigen Teilnahmebedingungen finden Sie auf der 
Homepage. www.innovationspreis-rlp.de

*) Nach Definition der EU vom 6. Mai 2003 (Abl. L 124 vom 20. Mai 
2003) zählen als KMU Unternehmen, die weniger als 250 Beschäftigte 
haben und die einen Jahresumsatz von max. 50 Mio. Euro erzielen oder 
deren Jahresbilanzsumme sich auf höchstens 43 Mio. Euro beläuft. Weiter-
hin müssen Unternehmen eigenständig sein und keine Anteile von 25 % 
oder mehr an einem Unternehmen halten bzw. an denen keine Anteile von 
mehr als 25 % gehalten werden. Betriebe mit einer Doppelzugehörigkeit 
IHK/ HWK wählen bitte die Kategorie mit der höheren Priorität.

 

In dieser Sonderpreis-Kategorie werden Start-Ups mit spannen-
den und zukunftsorientierten Innovationen und Entwicklungen 
ausgezeichnet. Denn sie bringen frischen Wind, frische Ideen, 
neue Technologien und Geschäftsmodelle in das Wirtschaftsle-
ben. Sie geben mit neuen Produkten, effizienten Verfahren oder 
innovativen Dienstleistungen wichtige Impulse für Wachstum 
und Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft.

Die Resonanz unter den Preisträgern der vergangenen Jahre 
zeigt, dass der Innovationspreis sein Ziel erreicht: Er ermuntert 
insbesondere kleine und mittlere Unternehmen dazu, konti-
nuierlich Produkte, Verfahren und Dienstleistungen neu oder 
weiter zu entwickeln und am Markt einzuführen. Denn nur mit 
neuen Angeboten können Märkte erschlossen, Kunden gehalten 
oder auch zurück gewonnen werden.

Die Bewerbung erfolgt ausschließlich online unter: 
www.innovationspreis-rlp.de

Die Bewerbungsfrist endet am 15. September 2017. 
Verliehen wird der Preis Anfang 2018 in Koblenz. 

Wir wünschen Ihrem Unternehmen viel Erfolg bei der Bewerbung.

Dr. Volker Wissing
Minister für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Rheinland-Pfalz 

Kurt Krautscheid          
Sprecher der 
HWK-Arbeitsgemeinschaft 
Rheinland-Pfalz

Peter Adrian          
Sprecher der          
IHK-Arbeitsgemeinschaft            
Rheinland-Pfalz

Die Fotos in diesem Faltblatt zeigen ausgezeichnete Produkte der vergangenen Jahre.


